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Berg und Ski Alcatel
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Klettern 
Höch Nossen
im Schächental

Sonntag, 6. Juli 2008
Das Schächental gehört zu den grössten Gebieten und definitiv zu den Kletterjuwelen im Urner​land. Die ganze Nordseite mit ihrem rauen, zerklüfteten Kalk zieht sich ellenlang vom Hagelstock über den Eggbergen bis zum Märcher Stöckli über dem Klausenpass. 

Von Bürglen (UR) geht es mit einer kleinen Seilbahn hinauf nach Biel. Nach etwa einer Stunde Zustieg erreichen wir den Einstieg Höch Nossen (1’930 m). Dort erwarten uns schöne Routen in einer steilen Kalkfelsen-Wand. Die Routen sind gut abgesichert und zwischen 60 und 200 m lang. Die Mehrseillängen haben Schwierigkeiten zwischen 5b und 6a - es gibt auch noch schwerere. Die Routen beginnen meist mit einer einfachen Seillänge im 4b … 5b Bereich. Der Fels ist sehr griffig und stark strukturiert. Das Ambiente ist Alpin.

Programm:
Autofahrt nach Bürglen, Fahrt mit der Seilbahn nach Biel, Kaffeepause,
Zustieg ca. 1 h, Klettern im Klettergebiet
Anforderungen:
Selbständiges Klettern in 5er Bereich
Treffpunkt:
Sonntag, 6. Juli 2008, 6:30 Uhr, kleiner Parkplatz, Sihlbrugg
Ausrüstung:
Komplette Kletterausrüstung mit Klettergurt, Schraubkarabiner, Standschlinge, Kletterschuhe, Helm, Sonnenbrille, Expresses und Halbseil 2x50-m, warme Kleidung (hoch gelegen) und gutes Schuhwerk für den Zustieg

Verpflegung:
Aus dem Rucksack

Versicherung:
Obligatorisch, Sache der Teilnehmer

Kosten:
Fahrerentschädigung nach den Ansätzen der Sektion Berg & Ski

Anmeldung:
Bis Donnerstag, 3. Juli 2008 beim Tourenleiter

Auskunft:
Über die Durchführung bei zweifelhaftem Wetter
ab Samstag, 5. Juli 2008, 13 Uhr

Tourenleitung:
Peter Huber, Tel. G 044 279 68 04 oder P 044 776 18 18, mailto:phuber(at)datacomm.ch
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